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Halle Sonnabend 1 Beilage zu Nr 165 der Saale Zeitung
n Weisheit die Weltgeſchichte lehre nur daß ſie r2

II Die Amneſtie der Kommnnards
Die augenblicklichen Vorgänge in Frankreich natür

lich auch im deutſchen Reiche das lebhafteſte Intereſſe erregen
Die völlige Amneſtie der Kommunards tritt in ſeltſamen
Gegenſatz zu der eigenen Strenge mit welcher die deutſche
Regierung die ſozialdemokratiſchen Umtriebe niederhält Wenn
nach dem treffenden Worte eines nationalliberalen Partei
führers das Sozialiſtengeſetz ein Verſuch ſein ſollte durch
vorbeugende Hemmung Erſcheinungen wie die Pariſer Kom
mune vom deutſchen Boden fern zu halten ſo zeigt ſich
gegenwärtig wie viel mehr auf dieſem Wege zu erreichen iſt
als durch eine zehnfach ſtärkere aber erſt nachträglich ein
ſchreitende Gewalt Wie rückſichtslos immer das Sozialiſten
geſetz durchgeführt iſt in manchen Beziehungen gewiß rück
ſichtsloſer als es die geſetzgeberiſche Abſicht der Volksvertretung
war ſo haben unſere kommuniſtiſchen Demagogen in den
Augen des deutſchen Volks doch in keiner Weiſe das Anſehen
unſchuldig verfolgter Märtyrer zu erlangen vermocht dagegenwingt eine unwiderſtehliche Volksſtrömung die fangoſſche
Kegierung neun Jahre nachdem ein Flammenmeer über der

Hauptſtadt des Landes zuſammenſchlug und endloſe Ströme
von Blut durch ihre prächtigen Straßen rannen die Urheber
der gräßlichſten Schandthaten von aller Strafe und Verant
wortung zu befreien Geſellen denen gegenüber unſere Bebel
und Liebknecht wirklich im blendend weißen Flügelkleide der
Unſchuld prangen

Wenn wir ſagen daß eine unwiderſtehliche Volksſtrömung
die völlige Amneſtie der Kommunards herbeigeführt habe ſo
wird man dagegen nicht wohl einwenden können daß das
Amneſtiegeſetz ſchließlich nur durch eine verwickelte Reihe par
lamentariſcher Jntriguen zu Stande gekommen alſo mehr dem
Zufalle als einer unvermeidlichen Nothwendigkeit zu danken
ſei Ueberblickt man die franzöſiſche Entwickelung ſeit 1871
im Großen und Ganzen ſo tritt klar hervor daß dieſer Aus
gang vielleicht noch auf kürzere oder längere Friſt hätte ver
ſchoben werden können aber ſchließlich nnabwendbar war
Wieviel immer die Pariſer Kommune geſündigt hat es war
kein gerechtes Gericht ſondern nur eine blind wüthende
Schuldige und Unſchuldige wahllos unter einander würfelnde
Rache durch welche ihre Ueberbleibſel büßten In der ganzen
Weltgeſchichte giebt es vierleicht keine grauſamere Satire auf
den Begriff der Gerechtigkeit als die Akten des Verſailler
Kriegsgerichts enthalten ganz zu geſchweigen der gräßlichen
Maſſenmorde mit welchen die Truppen der Regierung ihren
ſiegreichen Einzug in das eroberte Paris befleckten Solche
Blutſchuld vermag das Gewiſſen eines geſitteten und hochge
bildeten Volks dauernd nicht zu ertragen nur dies beſchämende
und nagende Gefühl der Reue konnte der Forderung derAmneſtie jenen unwiderſtehlichen Nachdruck geben den ihr die

politiſche Berechnung einzelner Parteien oder Parteiführer
nimmermehr hätte verleihen können

Die Frage wie die Heimkehr der beſtraften aber ſicherlich
nicht gebeſſerten Kommunards auf die Entwickelung der
franzöſiſchen Verhältniſſe wirken wird läßt ſich einſtweilen
ſchwer entſcheiden Einerſeits werden die nächſtliegenden
Befürchtungen wohl vielfach übertrieben en wie
Pyat und Rochefort machen keine Revolution höchſtens
einmal einen Putſch und gelänge es ihnen wirklich bei
einer günſtigen Gelegenheit einen Pariſer Straßenkrawall
anzuzetteln wäre das vermuthlich der beſte Dienſt der
unter den obwaltenden Umſtänden der franzöſiſchen Regierung
geleiſtet werden könnte Andererſeits läßt ſich nicht ver
kennen daß die Amneſtie mag man ſie noch ſo ſorgfältig
mit einer dichten Dornenhecke moraliſcher Verurtheilungen der

Amneſtirten umgeben mächtig anſpornend auf die revo
lutionär geſinnten Theile der Bevölkerung wirken wird
Wie ſtark dieſe Theile im Verhältniſſe zum Ganzen ſind
iſt nicht hinlänglich klar Das Schaumſpritzen des
Pariſer Pöbels beweiſt wenig oder nichts die Arbeiter
Kongreſſe in den letzten Jahren ſind ein weit
beſſerer J der leider auf ein bedenklichesSteigen der Fluth deutet Noch wichtiger aber noch unfind
barer iſt ein anderer Faktor das Maß ſocialer Erkenntniß
welches die gegenwärtige Regierung beſitzt Jhre gleichgeſinnte
Vorgängerin die Septemberregierung von 1870 trug eineHauptſchuld an dem Entſtehen der Pariſer Kommune Kalle

die Grévy Gambetta aus den damaligen Ereigniſſen gelernt
was aus ihnen zu lernen war Man muß es wünſchen ob
gleich man kaum wagen darf es zu hoffen Hegels melan

Dieſer Artikel iſt in Folge eines noch unaufgeklärten Um
ſtandes uns verſpätet zugegangen Die Red

iemanden etwas gelehrt habe gilt auf ſocialem Gebiete
zehnfach

Deutſches Reich
Der Oberbrandmeiſter Ochs in Wehlheiden bleibt dem

Landrath Weyrauch in Kaſſel die Antwort nicht ſchuldig
Er ſchreibt ihm unter dem 12 Juli

Aus den Ausführungen Jhres Schreibens vom 8 d Mts
auf deſſen eigenthümliche Form ich nicht zurückkommen will

entnehme ich daß Sie in einem Jrrthum befangen ſind wenn
Sie glauben daß ich mir eines Unrechts bewußt geworden
bin Aus den Anlagen werden Sie erſehen daß ich mich
nicht habe verleiten laſſen meine Stellung als Oberbrand
meiſter zu politiſchen Agitationen zu mißbrauchen m
Uebrigen halte ich mich nicht verpflichtet über mein zukünfti
ges Verhalten Ew Wohlgeboren irgend welche Erklärungen
abzugeben ſondern werde daſſelbe ſo einzurichten wiſſen daß
es einer Korrektion nicht bedarf Jch überlaſſe es wiederholt
Jhrem Ermeſſen ob Sie nicht doch Veranlaſſung nehmen
wollen meine Entbindung von der Stellung eines Oberbrand
meiſters auszuſprechen da ich Jhnen für die Zukunft andere
Garantien nicht zu bieten vermag als diejenigen welche in
der Vergangenheit liegen Achtungsvoll Heinrich Ochs An
den Königlichen Landrath Weyrauch in KaſſelAngelegt ſt ein Certificat der Bürgermeiſter und Brand

meiſter der Ortſchaften deren Oberbrandmeiſter Ochs iſt
in welchem dieſem beſcheinigt wird daß er in dieſem Jahre
vor der Kaſſeler Wahl weder Feuerwehrübungen noch Ver
ſammlungen abgehalten noch durch Verbreitung von
Stimmzetteln oder Flugblättern agitirt auch an keinen Pri
vat oder öffentlichen Verſammlungen Theil genommen hat
Ein zweites Atteſt iſt von dem Kommando der wehlheider
Feuerwehr ausgeſtellt und bezeugt daß Herr Ochs ſich jeg
i n nes auf die Politik der Feuerwehrmitglieder ent

alten habe
Die Lohnbewegung der berliner Tiſchlergeſellen

iſt jetzt in ein Stadium getreten daß in den allernächſten
Tagen ſchon die Frage ob Krieg oder Frieden zur Ent
ſcheidung gelangen wird Jn den Kreiſen der Geſellen hat
man ſich bereits mit dem Gedanken der Arbeitseinſtellung
vertraut gemacht zur Beruhigung des Gewiſſens auch die
Berechtigung dieſes Strikes in einer Reſolution ausgeſprochen
und die auswärtigen Kollegen von der Lage der Dinge unter
richtet um den Zuzug fremder Geſellen abzuhalten Es ſollen
auch Geldmittel herbeigeſchafft worden ſein um die Feiernden
eine Zeit lang unterſtützen zu können

Dem Spiritus Grenzhan bel ſteht ein ſchwerer Schlag
bevor Wie nämlich jenſeits der Grenze mit Beſtimmtheit ver
lautet beabſichtigt die ruſſiſche Regierung um den Spiritus
ſchmuggel aus Preußen zu inhibiren die Branntweinſteuer auf
einer weiten Strecke längs der Grenze und etwa vier Meilen ins
Land hinein bedeutend zu ermäßigen und die Brenngerechtigkeit
in dieſem Terrain freizugeben

Provinzial Nachrichten
Artern 15 Juli Die heutige Eröffnung der Bahn

ſtrecke Sangerhauſen Artern für den Perſonenverkehr
ſiehe auch Hauptblatt nnter Sangerhauſen wurde hier

feſtlich begangen Schon früh wehten die Fahnen in
preußiſchen und deutſchen Farben von verſchiedenen Häuſern
und kurz vor Abgang des zweiten Zuges hatten ſich Magiſtrat
und angeſehene Bürger auf dem Marktplatze verſammelt und
zogen unter Vortritt der Muſik nach dem Bahnhofe
einer Begrüßungsrede und dem ausgebrachten Hoch in welches
das zahlreich verſammelte Publikum einſtimmte ſetzte ſich der
Zug mit bekränzter Lokomotive iu Bewegung und nach dem auf
geſtellten Programm wurde von dem Muſikchor in Sangerhauſen
bis zur Rückfahrt konzertirt Unter Begleitung der Muſik erfolgte
der Rückzug und ein Feſteſſen im Hotel zur Sonne und ein
Abendkonzert im Gartenlokale der Krone ſchloß die Feſtfeier

r Weißenfels 14 Juli Dem lceweröffcſgtti chten Ephoral
Berichte entnehmen wir folgende Daten Von 1990 im Jahre
1878 im Ephoralkreiſe geborenen Kindern waren 176 uneheliche
alſo beinahe 9 Procent Das Verhältniß iſt in dieſer Beziehung
in den Städten und auf dem Lande faſt das gleiche Jn den
einzelnen Parochien zeigen ſich dagegen große Unterſchiede ſo
daß während in 5 Gemeinden uneheliche Geburten gar nicht
vorkamen in anderen davon 17,23 ſogar 27 Proc ſtattgefunden
haben Von 270 Trauungen mußten bei 121 die Bräute
ohne Kranz erſcheinen Jn Weißenfels e im gedachten Jahre
mit 33 ſtreitenden Ehepaaren Sühneverſuche ſtattgefunden wäh
rend auf dem Lande nur 8 vorzunehmen waren Dankbar wird
anerkannt daß in der Stadt Weißenfels dem Emporwuchern immer
neuer WirthshausEtabliſſements mit Energie entgegengearbeitet
wurde Die Moralſtatiſtik weiſt ferner I1 Selbſtmorde dar
unter 8 in Stadt Weißenfels und 4 unſittliche Attentate gegenKinder auf Unſer gegenwärtiger Jahrmarkt iſt ſo zahlrach

Der annecrtirtie Srokweken
Scene aus dem wiener Gerichtsſaale

Sicherheitswachmann Sicherheitswachmann tönte es neu
lich Nachmittags in kurzen Jntervallen aus zwei verſchiedenen
Kehlen aus dem wiener Reſſel Parke nächſt der techniſchen Hoch
ſchule und beflügelten Schrittes eilte der Sicherheitswachmann
Anton Schön der Stätte zu woher die Rufe drangen Daſelbſt
angekommen ſah der Wachmann einen Brot Hauſirer vulgo
BrotSchani, und einen nach der Art der Maurer gekleideten

Mann in eifriger Debatte begriffen umgeben von einer Schaar
müßiger Gaffer

Was giebt s da fragte ſtrenge der Wächter des Geſetzes
die beiden Streitenden worauf der BrotSchani raſch ent
gegnete Der Mann hat mir an Wecken numma gleich ge
geſſen uUnd a pünktlich zahlt rief unterbrechend
der Weckenverzehrer was die Antwort s is nöt wahr des
Jungen zur Folge hatte

Da Beide auf ihren ſich widerſprechenden Behauptungen be
harrten erachtete ſich der Wachmann zur Austragung dieſes
Streites nicht für kompetent und führte dieſelben dem Journal
habenden Beamten des wiedener PolizeiKommiſſariats Polizei
Official Mandelburger zu der aber in der Handlung des Man
nes einen Diebſtahl erblickte ſich daher ebenfalls zur Austragung
dieſer Affaire für inkompetent erklärte und in Anbetracht des
Umſtandes daß der Angehaltene Joſef Schmeikal bereits wegen
zweier EigenthumsDelikte beſtraft wurde und einen beſtändigen
Erwerb als Maurergehilfe nicht nachzuweiſen vermochte über
denſelben die Verwahrungshaft verhängte man lieferte ihn zur
weitern Strafamtshandlung dem Bezirksgerichte Wieden ein wo

er ſich kürzlich vor dem Strafrichter Adjunkten Dr Roſſi zu
rechtfertigen hatte

Schier untröſtlich zeigte ſich der kleine BrotSchani Johann
Kombit über den erlittenen Verluſt und meinte auf Befragen
des Richters Schützenwecken fälli Schützenwecken hab i den
ganzen Tag rufen und hab nöt einmal a Sechſerl no eing nom
men gehabt kummt der feine Herr nimmt ſi mein ſchönſten
Weck n beißt glei ab und ißt n vor meine Aug n auf Putz und
Stingel auf

eaſter Du hätteſt Dir halt den Wecken ſollen gleich zahlen
aſſen

Schani Das thu i a ſo ſunſt aber auf den Angeklagten
weiſend der greift eini und ſteckt n glei in Mund

Richter Haſt Du nicht gleich die Zahlung verlangt
Schani J hab nöt ſo ſchnell ſchau n können wiar er den

Weck n abig würgt hat und wiar i nachher s Geld verlang
ſchreit er mi no ſo an und ſagt Was willſt du Zwa Kreuzer
trauſt Du Dir für an altback nen Weck n z varlanga ſchau daß
Dir nix tramt i war e bald darſtickt ran Heiterkeit

Richter Der Angeklagte ſagt aber daß er dich bezahlt habe
und daß du ihm ſeinen Hut weggenommen hätteſt Schani
mit Erüſtung Na na zahlt hat er mi nöt das is nöt wahr

ſunſt hätt i eahm a nöt den Hut wegag numma J hab eahm
a ſo renna laſſ n aber ſchreit er mi letzt no an Sei froh
daß d nöt weg n boshafter Beſchädigung von mein Leb n in
d Grimm Kriminal kummen biſt Das wer n einſeg n

Herr Rath daß das viel war für an ſpaß und rum hab i
mei Recht bei ſein Hut ſucht Vermehrte Heiterkeit
Richter Haſt du ihm den Hut wieder zurückgegeben

Schani Ja aber nöt freiwillig erſt wiar er mir hat Ane an
r e Ohrfeige nachher hab i mir denkt walt geht

Nach

17 Juli 1880
von Verkäufern beſucht daß noch fortwährend neu ankommende

tiete keinen Platz mehr finden können Das Geſchäft
iſt aber nur ein mittelmäßiges

Aus dem Kreiſe Merſeburg 13 Juli Einen argen
Exzeß ließ ſich der Schmied S aus Dölkau am 11 d in einemReſtanrationslotale in Zöſchen zu Schulden kommen Da er
trotz wiederholter Ermahnungen des Bezirksgendarm ſich fort
geſetzt Ungebührlichkeiten erlaubte ſah ſich der Beamte genöthigt
die Arretur des ſtark Vngetrunkenen vorzunehmen erExzedent widerſetzte ſich dieſer Amtshandlung in einer Weiſe
die in grobe Thätlichkeiten gegen den Gendarm ausartete Nur
mit fremder Hilfe gelang es den Wüthenden zu bändigen und
in dem Spritzenhauſe bis auf Weiteres unterzubringen Damit
der Exzedent keinen Schaden anrichten konnte wurde die Spritze
aus dem Lokale entfernt Als der Gendarm am nächſten Tage
den Arreſtanten nach Merſeburg in Haft bringen wollte fand
er indeß den Käfig leer und den Vogel ausgeflogen Derſelbe
hatte ſich eines Stückes Eiſen als Brechſtange bedient und mit
dieſem die ziemlich ſtarke Thür Kwglt m erbrochen Bekanntlich
ahndet das ReichsStraf Geſetz Buch 88 113 ff derartige Exzeſſe
ſehr ſtreng Jm gehen Zuſtande ſoll
Menſch und tüchtiger Arbeiter ſein

Elſterwerda 14 Juli Bei Gelegenheit einer General
Verſammlung des d Peſtalozzi Zweigvereins wurde
unter den Lehrern der Diöceſe ein Begräbnißkaſſen Verein
gegründet dem zunächſt etwa 30 ältere und einige jüngere Lehrer
beigetreten ſind Der Beitrag in jedem einzelnen Todesfalle unter

T mitgliedern iſt auf 3 M von jedem Mitgliede feſtge
etzt worden

O Gröbers 13 Juli Jn dem geſtern hier abgehaltenen Ter
min wurde der hieſige ſehr frequente Gaſthof von Herrn Gaſt
wirth Oſt aus Klein Kugel für den Preis von 35,200 Mark

ein ſehr ruhiger

ferſtan den Der bisherige Beſitzer Herr Goldacker ſah ſich zu
dem freihändigen Verkauf genöthigt da er kürzlich das Unglück
hatte ſeine Frau durch den Tod zu verlieren

M Erfurt 13 Juli Am Mittwoch Nachmittag riß ſich im
Stalle des Gaſthofs zum König von Preußen hier ein junger
Stier los verurſachte im Waſchhaus großen Schaden an dem
dort aufgeſpeicherten Küchengeräthe und nahm dann wüthend
ſeinen Lauf zum offen ſtehenden Hofthor hinaus nach dem

Wenigenmarkl, irgend etwas ſuchend an dem er ſeine Wuthauslaſſen konnte Tedermenn ſuchte ſich zu retten und Haus

und Ladenthüren wurden ſchleunigſt geſchloſſen Ein Laden der
des Kaufmanns Leitzmann ſtand noch offen und in dieſen hinein
ſetzte mit mächtigem Sprunge der ſchnaubende Stier rannte
einen am Ladentiſche ſtehenden Mann um zerfetzte demſelben
Rock und Weſte und ſtürmte in das Komptoir wo die Kommis
ſtarr vor Schreck dem Eindringling gegenüberſtanden Jn
zwiſchen kamen der Beſitzer des Thieres ein Fleiſchermeiſter und
deſſen Geſellen herbei feſſelten durch Ueberwerfen einer Schlinge
mit vieler Mühe den Wüthenden und befreiten ſo die Geängſtig
ten noch rechtzeitig aus ihrer ſchlimmen Lage

u Laanchſtädt 15 Juli Den Bemühungen unſerer Bade
Direktion iſt es endlich gelungen für das königliche Schau
pielhaus eine tüchtige Truppe beſtehend aus hervor
ragenden Kräften des Stadttheaters zu Leipzig zu engagiren
Sonntag den 18 d wird die erſte Vorſtellung ſtattfinden So
wird denn auch in dieſer Hinſicht unſer lieblicher Badeort ſeinen
Beſuchern manchen Genuß bieten

Vakante Lehrerſtellen Die unter königl Kollatur ſtehende
Lehrer und Küſterſtelle zu Horburg Ephorie Schkeuditz kommt
am 1 Oktober er zur Erledigung Einkommen neben freier
Wohnung und Brennmaterial 900 M Desgl die unter königl
Kollatur ſtehende Lehrer und Küſterſtelle zu Nellſchütz Ephorie
Weißenfels dieſelbe gewährt neben freier Wohnung und Brenn
material das Minimaleinkommen

O Kaſſel 15 Juli Wie vorauszuſehen war iſt in der heute
Abend ſtattgefundenen ſehr zahlreich beſuchten Bürgerverſammlung
in Sachen des Projektes der Schiffbarmachung der Fulda
die von dem Komite vorgeſchlagene Reſolution welche die ſtäd
tiſchen Behörden zur Förderung des Unternehmens nach Kräften
und Bewilligung der auf etwa 400,000 M vera ſchlagten Summe
zur Erbauung der hieſigen Hafen Anlage welche ſeitens des
ehe als Bedingung für das Zuſtandekommen des

rojektes verlangt werden dringend erſucht einſtimmig an
genommen

Jn Leipzig iſt geſtern am 15 Vormittags 11 Uhr die
von uns ſchon mehrfach erwähnte ſeit längerer Zeit vorbereitete
Ausſtellung orientaliſcher Produkte durch den türkiſchen
Generalkonſul Nowak eröffnet worden Dem Eröffnungsakte
wohnten u A bei die Herren Kreishauptmann Graf zu Münſter
Bürgermeiſter Dr Tröndlin Amtshauptmann Pr Platzmann die
Vorſtandsmitglieder der Wolleninduſtrie Ausſtellung Mitglieder
des Konſularkorps zahlreiche Vertreter der Preſſe und
eine Anzahl Damen aus hervorragenden Familien der Stadt
Das Gebäude in dem die türkiſche Ausſtellung untergebracht
das ehemalige ReichsOberhandelsgerichtsgebäude am Obſtmarkte
unmittelbar an den Königsplatz anſtoßend hatte zur Feier des
Tages die türkiſche Fahne mit dem Halbmonde aufgehißt Herr
Generalkonſul Nowak der eigentliche intellektuelle Urheber der
Ausſtellung hielt mit der glänzenden Staatskleidung ſeines

u

Amtes angethan eine kurze Anſprache an die Verſammlung indem

Richter Wie ſeid ihr denn zur Polizei gekommen Schani
Er hat ſchrie n Sicherheitswachmann mei Hut mei Hut
und i war natürli a nöt ſtad und hab ſchrie n Sicherheits
wachmann Sicherheitswachmann A Diab a Rauber Bums
war ſchon aner da a Sicherheitswachmann und hat uns zur
Polizei führt

Der Richter forderte nun den Angeklagten auf ſich über dieſe
Depoſitionen des Privat Betheiligten zu äußern und meinte
derſelbe mit trübſeliger Geberde Herr kaiſerlicher Rath Um
zwa Kreuzer war der Weck n theuer völli dardruckt hat er

et Hart ſag i Jhna Herr Rath hart war der Weck n wiar
a Stan

Aber erdrückt hat er Sie doch nicht und Sie glaubten
wahrſcheinlich gleichſam für die ausgeſtandenen Schmerzen dem
armen Jungen die zwei Kreuzer vorenthalten zu können be
merkt der Richter worauf der Angeklagte devot entgegnete J
bitt i hab eahm a ſo zahlt Schani unterbrechend Ja
Schnecken hab n S mi zahlt

Der Richter rügte Schani ob dieſer gerichtsordnungswidrigen
Aeußerung und ſprach den Angeklagten auf Grund des Beweis
verfahrens von Schuld und Strafe frei konnte aber nicht umhin
demſelben einen ſtrengen Verweis ob ſeiner Handlung zu geben
Der Wecken koſtete aber immerhin den Angeklagten einen drei
tägigen Aufenthalt im Arreſte denn ſo lange dauerte ſeine Unter
ſuchungshaft weil er bei ſeiner früheren Vernehmung leugnete
und auf der Vernehmung des Schani beſtand der erſt zu dieſer
Verhandlung vorgeladen werden konnte

Der BrotSchani wurde mit ſeinen Schadenerſatzanſprüchen
Zeitverſäumniß und Verdienſt Entgang 50 kr und 2 kr für den
Wecken auf den Civilrechtsweg gewieſen



e

er darlegte wie die Veranſtaltung der deutſchen Wolleninduſtrie
Ausſtellung in ihm den Gedanken erweckt die Jnitiative zu
einer gleichzeitigen Spezialausſtellung von Erzeugniſſen des
Ottomaniſchen Reiches zu ergreifen und wie ſich nach mannig
fachen Hinderniſſen endlich dieſe Jdee verwirklicht habe Die
türkiſche Ausſtellung verfolge hauptſächlich den Zweck über
eine Menge von Produkten die bisher dem abendländiſchen

Publikum weniger bekannt geweſen die nöthige Aufklärung durch
die Möglichkeit eigener Anſchauung zu geben und neue Geſchäfts
verbindungen zwiſchen den beiderſeitigen Gebieten einzuleiten
Die Rede ſchloß mit der Bitte es möge das Publikum der
türkiſchen Ausſtellung freundliche Beachtung zu Theil werden
laſſen Nachdem die Ausſtellung für eröffnet erklärt worden
zerſtreuten ſich die Theilnehmer der Feier in die einzelnen
Zimmer um die dort in außerordentlich reichhaltiger Menge
und Vortrefflichkeit ausgelegten Ausſtellungsgegenſtände in
Augenſchein zu nehmen

Die des Fürſt Wolfgang Denkmals
in Bernburg iſt auf den 2 Sept d J feſtgeſetzt

Die n Wehen derr von Anhalt hat der Stadt
Ballenſtedt ein Geſchenk von 1000 M gemacht als Beihilfe
zur Jnſtandſetzung der durch das Unwetter am 11 Juni be
ſchudigen Straßen 2c

Am 12 d wurde in dem Leichenverbrennungsofen
zu Gotha die Leiche des dort verſtorbenen Juſtizraths Gelbke
und am 13 d die aus Amerika eingetroffene des Kaufmanns
Funk verbrannt Letzterer iſt bereits am 8 December 1879
geſtorben und die Leiche war bereits in Bremerhaven beigeſetzt

Vermiſchtes
Einbruch bei der chineſiſchen Geſandtſchaft Ein Einbruch

in der v d Heydt ſchen Villa in welcher die chineſiſche Geſandt
ſchaft ſich befindet iſt in der Nacht zum 11 d M verübt und
dabei ein Kaſten der ſehr werthvolle Sachen enthielt geſtohlen
worden Der Kriminalpolizei gelang es einen der Thäter den
unter Obſervation ſtehenden Schlächtergeſellen Peinert zu er
mitteln Peinert wurde nämlich am 12 d Mts wegen eines
anderwärts verübten Bücherdiebſtahls verhaftet und bei ſeiner
Viſitation fanden ſich bei ihm 34 Stück chineſiſcher Typen die
aus dem aus der v d Heydt ſchen Villa geſtohlenen Kaſten her
rührten Die übrigen geſtohlenen Gegenſtände fand man auf
Angabe des Diebes in ein Tuch gewickelt auf dem Kurfürſten
damme vergraben

Vermuthlicher Schiffbruch Allem Anſcheine nach iſt bei
dem am 7 d M plötzlich aufgetretenen Sturm in der Nähe der
Elbmündung ein Schiff mit Mann und Maus untergegangen
Am 8 d M ſind nämlich wie das Cuxhavener Tageblatt
meldet Cuxhaven gegenüber an dem Strande von Büſum ver
ſchiedene Papiere als Jnventarienverzeichniß Rechnungen c
über das Kuffſchiff Johann geführt von dem Kapitän J
W Habben reſp J H Bootsmann aus Warſingfehn zu
fiſcht Außer dieſen Papieren iſt auch mehreres Wrackholz be

ſtehend aus Schiffstrümmern Kajüts und Rooftheilen in
Büſum angebracht Die deutſche Kuff Johann Kapt Habben
iſt vor längerer Zeit von London nach Hamburg geſegelt und
bis jetzt noch nicht angekommen Das a Blatt meldet
weiter Am letzten Sonnabend wurde hier die Leiche eines
anſcheinend dem Seemannsſtande angehörenden jungen Mannes

angebracht und der Gruft übergeben dieſelbe iſt hier gegenüber
in den Nordergründen treibend und an einer Ruderpinne feſt
gebunden von Fiſchern aufgefunden worden und hat dem Anſcheine
nach erſt wenige Tage getrieben Jn den Unterkleidern der
Leiche die wahrſcheinlich von der verunglückten Kuff Johann
herrühren dürfte fand ſich der Name Schoon eingenäht

Ein Wett Angeln WettRennen Wett Turnen Wett
Schwimmen und dergleichen kennt man auch auf dem Kontinent
aber ein Weit Angeln im großen Maßſtabe mit 1 Schilling
Einſtandsgeld anzuſtellen blieb England dem gelobten Lande
der Wetten vorbehalten Ein ſolches hat wie die Londoner
Fiſhing Gazette mittheilt neulich im Kanal bei Wath ſtatt

gefunden Ein Extrazug brachte mehr als 700 Angelluſtige aus
Sheffild nach Wath wo ſie an beiden Ufern des Kanals Aufs
ſtellung nahmen auf Kommando die Angeln auswarfen und
anderthalb Stunden lang fiſchten Der glücklichſte Angler
welcher den Hauptpreis von 10 Pfd Sterl davon trug hatte
in dieſer Zeit kaum dreiviertel Pfund Fiſch gefangen Der Ge
winner des achten Preiſes nur einviertel Pfund Was die
übrigen 700 Angler erbeuteten wird nicht angegeben iſt aber
leicht zu ermeſſen

Seltſamer Unglücksfall Jn Emmerich paſſirte einer
jungen Dame am 7 d das gewiß ſeltene Unglück daß in dem
Augenblicke als ſie ſich zum Fenſter hinauslegte um den vor
überkommenden Schützenzug zu ſehen eine am Hauſe entlang
fliegende Schwalbe ihr mit großer re gegen das linke
Auge ſtieß ſo daß daſſelbe ſchwer verletzt wurde

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburger Zuckerbörſe 15 Juli Excluſive ab

Station bei Poſten aus erſter Hand Krhuyſtallzucker I
Kornzucker von 96 33,40 33,80 desgl von 95 o 32,40 32,80
Raffinade ohne Angebot Melis 40 Gem Raffinade
38,50 38 75 Gem Melis I 37,50 38,25 M Rohzucker unver
ändert Tendenz feſt

Nordhauſen 15 Juli Weizen 22,94 23,53 Roggen
21,73 22,32 Gerſte 18 18,67 Hafer 17 18 M

Leipzig 15 Juli Weizen netto loco hieſiger 231 235 M
bez oggen netto loco hieſiger 212215 M v fremder
208 210 M Gerſte netto loco M bez Hafernetto loco hieſiger 163 168 M bez Mais netto loco rumäniſcher
164 166 M bez amerikaniſcher 138 142 M bez Raps netto
loco N vo per 1000 Kilo Rapskuchen netto loco13,50 M Br Rüböl netto loco 58 M bez per Juli
Aug 59 M Br per Sept Okt 60, M B per 100 Kilo
Spiritus per 10,000 Liter Proc ohne Faß loco 65,70 M G

Berlin 13 Juli Bericht über Butter und Eier von J
Bergſon Alfred Orgler Jn vergangener Woche war das
Geſchäft auf dem Buttermarkt durchaus kein lebhaftes dage
gen die Stimmung eine i immer mehr befeſtigende Einliefe
rungen blieben gegen das Vorjahr bedeutend zurück und Produ
centen melden Preiſe als ob bereits dringendſter Bedarf vor
handen wäre während der Konſum an unſerem Platze im Juli
ein notoriſch minimer iſt Jn Hamburg beſteht gute Frage für
feinſte Sorſen welche wieder um 5 Mark per 50 Kilo anzogen
Von Mittelwaare blieben Schleſiſche und Weſtpreußiſche Sorten
beliebt während das Geſchäft in Thüringer Baieriſchen und
Heſſiſchen Sorten ſaiſonmäßig aufgehört hat Von geringer

Butter ſendet Galizien Nichts und Ungariſche und Mähriſche
Waare iſt vielfach abfallend Es notiren ab Verſandtorte FeinſteHolſt und Mecklenb 108 115 Mittel 100 105 re

ſiſche 90 An 80 Elb 8 Oſtpr 90 100Pomm Land 75 M Pomm feinſte 80 Netzbrücher 78 M
Schleſ 76 Schleſ feine und feinſte 80 85 Galiz 78

Ung und Mähr 70 72 M Poln 88 M per 50 KiloLehtere vier Sorten franko hier Die Eierbörſe vom 8 ds
machte in ihrer ſteigenden Fewegung weitere Fortſchritte und
Preis kam bei mäßigen Umſätzen mit 2,95 3 M per Schock zur
Rotiz An heutiger Börſe blieb Preis unverändert Detail
preis 10 M per Schock

Berlin 14 Juli Weizen 23,00 23,30 Roggen 18,90
20,30 Gerſte 19,40 20 Hafer 17,50 17,80 Richt
ſtroh 5,50 6,50 Heu 5,99 7,00 Erbſen 20 32
Speiſebohnen weiße 22 38 Linſen 26 48 Lartoffeln10,50 M per 100 Kilogr Rindfleiſch 1,20 1,50 Schweine
fleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 0,90 1,50 Hammelfleiſch
1,00 1,40 M Butter 1,60 2,80 M per i Kilogr Eier 60 Stück
2,70 3 M

Stettin 15 Juli Weizen pr Juli 217, pr Sept Okt
192,50 Roggen pr Juli 181,50 pr Juli Aug 171 Rüböl
100 Kilogr pr Juli 56 pr Herbſt 56 Spiritus loco
63 50 pr Juli Aug 62,89 per Aug Sept 61,50 pr Sept Okt
57 Petroleum pr Juni 10 Rübſen pr Sept Okt 258

Predigt Anzeigen
Am 8 Sonntag nach Trinitatis den 18 Juli predigen
Zu U L Fraueun Vorm 8 Uhr Kand Leſſing Vorm

10 Uhr Pred Richter Nachm 2 Uhr kein Kinder Gottesdienſt
Montag 19 Juli abends 6 Uhr Bibelſtunde Archidiak PfanneSt ulrich Vorm 8 Uhr Kand Boy Vorm 10 Uhr Ober
diak Paſtor Sickel St Moritz Vorm 8 Uhr Digak
Nietſchmann Vorm 10 Uhr Oberpred Saran Mittwoch
21 Juli vorm 10 Uhr Beichte und Kommunion Oberpred
Saran Hoſpitalkirche Vorm 10 Uhr Diak Nietſchmann

Neumarkt Sonnabend 17 Juli abends 6 Uhr Vesper
Paſtor Hoffmann Sonntag 18 Juli vorm 10 Uhr Derſelbe
Nach der Teht Beichte und Kommunion Derſelbe Nachm
2 Uhr Kinderlehre Paſtor Jordan Mittwoch 21 Juli abends
6 Uhr Bibelſtunde Paſtor Hoffmann Glaucha Vorm
10 Uhr Paſtor Knuth Nachm 2 Uhr Kinderlehre Derſelbe
n 22 Juli abends 8 Uhr Bibelſtunde Derſelbe Dom
irche Vorm 10 Uhr Dompred Albertz Abends 5 Uhr Paſtor

des Leſſing Katholiſche Kirche Morgens 6 Uhr Früh
meſſe Pfarrer Woker Vorm 9 Uhr Derſelbe Nachm
2 Uhr Andacht Derſelbe Apoſtoliſche Gemeinde gr
Märkerſtr 23 vorm 10 12 Uhr Feier der hl e
Nachm 3 Uhr Predigt und Abendgottesdienſt freier Eintritt
für Jedermann Vereinigte Baptiſtengemeinden Halle
und Giebichenſtein an der Glauchaiſchen Kirche Nr 12
vorm 2 nachm 3 und Mittwochs abends 8 Uhr Gottes
dienſt Jeden Sonntag Nachm von 3 Uhr freier Kinder
gottesdienſt Freier Zutritt für Jedermann

Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Paſtor Jordan Nach der
e Beichte und Abendmahl Sup Urtel Nachm 2 Uhr

Derſelbe

Bekanntmachung
des der hieſigen Stadt gehörenden an der alten ProZur u s 11 hierſelbſt belegenen Hausgrundſtückes haben wir einenmenade s Nr

Termin auf

Mittwoch den 21 d M Vormittags 10 Uhr
auf der Rathsſtube im vormaligen Waagegebäude anberaumt wozu Mieths
luſtige mit der Benachrichtigung eingeladen werden daß die Miethsbedingun
gen im Termine bekannt gemacht werden

Halle den 10 Juli 1880 Der Magiſtrat
Submmifssfom

Die Erd und Maurerarbeiten incl Materiallieferung behufs
r eines Theils des Grundſtücks des Frauenvereins an der Gottes

ackergaſſe ſollen im SubmiſſionsWege vergeben werden
Reflectanten wollen ihre Offerten bis zum

21 Juli cr Vormittags 11 Uhr
auf dem Stadtbauamte einreichen woſelbſt die Bedingungen c offen liegen

Halle den 15 Juli 1880 Der Stadtbaurath
Seabmmission

Die Lieferung des Bedarfs der Königlichen Strafanſtalt an neuen Kar
toffeln für die Zeit vom 15 Auguſt bis ultimo October cr etwa 909 Eentner
ſoll im Wege der Submiſſion vergeben werden Die Bedingungen der Liefe
rung ſind im Anſtalts Burau einzuſehen Angebote ſind ſchriftlich frankirt und
verſiegelt mit der Erklärung daß die Bedingungen bekannt und angenommen
und der g Vr Angebot auf KartoffelLieferung bis Dienstag den
20 d Mts Vormittags 10 Uhr einzureichen zu welcher Zeit die Eröff
nung in Gegenwart der etwa erſchienenen Anbieter erfolgen wird 3845

Halle a den 12 Juli 1880
Die Direction der Königlichen Strafanſtalt
Das Aehrenleſen in der Halleſchen und Gie

bichenſteiner Feldmark iſt ſtreng verboten

3944 Die FlurherrenMontag den 2 August d Js früh 10 Uhr sollen die
Gebäude der ehemaligen Auckerfabrik in Tümplingen
Saal Eisenbahn im Einzelnen oder im Ganzen zum Ab
bruch auctionsweise verkauſt werden

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht Tümplingen b Camburg Vogt Co

Inventar AuctionDienstag den 20 Juli er Vorm von 10 Uhr ab
ſollen auf dem Schlem merſchen Gute in Stumsdorf

2 ſehr gute Arbeitspferde 10 Stück Rindvieh worunter 2 Fer
ſen 2 Leiterwagen 1 halbverdeckte Kutſche Sielgeſchirre 1
Dreſchmaſchine 1 Reinigungsmaſchine Pflüge Walzen Eggen
und ſonſtige zur Wirthſchaft gehörige Gegenſtände

öffentlich meiſtbietend verkauft werden

Grosse AuzCtion
Donnerstag den 22 Juli von Vorm 10 Uhr ab

ſollen auf dem früher Bock ſchen Gute zu Gollmenz Station Crenſitz
der Halle Sorau Gubener Bahn wegen Aufgabe der Wirthſchaft
3 Stück gute Arbeitspferde wobei 216 Stück Acker Preſch u Jauchenwagen

tragende Stuten 4 Stück Laſt und Rennſchlitten
13 Stück Kühe und Rinder theils neu Krümmer Jgel Wurfmaſchine

milchend theils hochtragend Grundirpflug Rübenſchneidemaſchine
1 Bulle 1 jährig Walzen Decimalwaage Acker undSchweine Gänſe und Hühner Kutſchgeſchirre
und vieles Andere zur Landwirthſchaft gehörige unter den im Termin bekannt
zu machenden Bedingungen verkauft werden 3971

7 bis 8 Morgen vorzüglicher Wieſen kommen ebenfalls zum Verkauf

Holz Perſteigerung
Jn der Königlichen Oberförſterei

Schkeuditz auf dem Unterforſte Dölau
ſollen am Montag den 26 Juli

Vormittags 9 Uhr
circa 110 ebm kieferne Stöcke

öffentlich verſteigert werden
Kaufluſtige wollen ſich zur obenbe

merkten et im Jagen 53 am Niet
lebener Wege einfinden und von den
näheren Bedingungen an Ort und Stelle
ſich unterrichten

Schkeuditz am 14 Juli 1880
Königliche Oberförſterei

Amt on
Heute Sonnabend Mittags 12

Uhr verſteigere ich gr Steinſtr 51
im S wan

1 hochfeinen Kleiderſecretair
Kommoden Spiegel ovale
Wachstuch Tiſche Bettſtellen
1 Rohrbank Kleidungsſtücke
Federbetten 1 Jauchenpumpe
Cigarren Porzellan 2e

0 Radestock Auctionator
Eine feine Geſchäftslage
kann ich einem umſichtigen thätigen
Manne mit 10,000 disponiblem
Vermögen nachweiſen Dieſelbe beſteht
in Müllerei Bäckerei Mehl Futter
u Düngemittelhandel ohne Concurrenz
mit paſſendem Grundſtück Näheres
unter G Z poſtlag Hohenmölſen

Verkauf
Am 20 Juli 1880

Nachmittags 2 Uhr
ſollen die den Siegelsſchen Erben zu
Dörſtewitz gehörigen Erntefrüchte auf
dem Stiele und zwar

14 Mrg Roggen 21 Mrg Gerſte
und ca 6 Mrg Hafer
im Meinhardt ſchen Gaſthauſe zu
Dörſtewitz meiſtbietend unter den im
Termine bekannt zu machenden Bedin
gung verkauft werden 13990

örſtewitz den 15 Juli 1880
Die Siegel ſchen Erben

Wegeu Krankheit
des Beſitzers

iſt in einer Kreisſtadt der Provinz Sach
ſen Eiſenbahnſtation eine Beſitzung
beſtehend aus 1 herrſchaftl Wohnhaus
9 Fenſter Front mitten in der Stadt
belegen worin ſeit Jahren Poſthalterei
betrieben nebſt Stallung Garten mit
Gartenhaus 117 Mrg Acker 47 Mrg
Wieſen nebſt neuerbauter Scheune mit
ſämmtlichem Jnventar alles im be
ſten Zuſtande mit 10000 Thlr Anz
aus freier Hand ſofort zu verkaufen

Haus Verkauf
Ver änderungshalber ein Haus mit

kl Laden und 4 kl Gärten Einfahrt
Holz u Kellerräumen für einen Fleiſcher
und Scheerenſchleifer ſehr paſſend da
von erſterem nur 3 von letzterem noch
keiner am Platze iſt zu verkaufen
Näheres bei F Franke Gohlis
Leipzig Kirchplatz 7

Bäckerei Verkauf
Jn einer Fabrikſtadt iſt eine flotte

Bäckerei bei 3000 Mark Anzahlung zu
verkaufen Miethsertrag 210 Mark
Off unter F P 11558 an J Barck

Co Halle a/S erbeten

Gaſthofs Verkauf
Ein guter flotter Stadtgaſthof

ſowie ein desgl anf dem Landeſind unter nie Bedingungen zu
verkaufen Off uuter O G 11569
an J Barck Co Halle a/Serbeten

Ein ſehr gut Wohnhaus nebſt neuen Nebengebäuden gr
Garten und Ackerplan in einem gr
Fabrikdorfe ſoll ſchleunig durch Unter
zeichneten verkauft werden

Es fehlen im Dorfe Fleiſcher Bött
cher Stellmacher und Seiler wozu
es ſehr gut paßtGnetſch bei Nadegaſt

Aug Stoye
Ein Haus mit Laden

in welchem die Klempnerei 16 Jahre
betrieben wurde iſt fortzugshalber bi is
zu verkaufen Hermannſtr 11 II I

Ein Haus mit Laden
an einer Hauptſtraße für 4000 Thlr
mit 1000 Thlr Anzahlung zu verkaufen

Hermannſtraße 11 II I

Ein Haus in der Hermann
ſtraße mit Laden

Werkſtelle und Garten für 9100 Thlr
mit 1000 Thlr Anzahlung zu verkaufen

Hermannſtraße Ll II l

Dorfſchmiede neEinrichtung in
der Nähe von Halle unter günſt Be
dingungen ſof od ſpäter zu verpachten
Off K 825 an die Exp d Ztg

Stadtgutverkauf in der Nähe von
alle gegen 100 Morgen Raps und
eizenboden leicht und bequem zu be

wirthſchaften gut rentirend Näheres
unter r II H an die Expedition
des Delitzſcher Kreisblattes

Mein ſeit einer Reihe von Jahren
mit gutem Erfolge betriebenes Mate
rialgeſchäft mit Branntweinver
kauf tig ich aus freier Hand
u verkaufen Reflectarten wollen ſich

Selbſtkäufer belieben ihre Adreſſe sub direct mit mir in Verbindung ſetzen
J F 9574 an Rudolf Mosse W Knoblauch Schönebeckt a E
Berlin S W einzuſenden Die dritte Etage gr Ulrichsſtr 12
Mbl Wohn preisw gr Schlamm 102 II iſt zu Michaeli zu vermiethen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Wäſche z Plätten auch Beſt w
angenommen Leipzigerſtr 89 i H 2 Tr

Herzliche Bitte
Wen die Liebe Chriſti treibt noth

leidenden Brüdern zu helfen der er
barme ſich eines armen Lehrers wel
cher durch Krankheiten in ſeiner zahl
reichen Familie und infolge anderer
unverſchuldeter Unglücksfälle in ſo tiefe
Schulden gerieth daß es ihm unmöglich
iſt ſie von ſeiner beſcheidenen Einnahme
von 780 Mk jemals zu decken Um ſich
vor angedrohten Executionen zu ſchützen
und dem Hunger ſeiner Kleinen zu
wehren verfiel der Aermſte in die
Schlingen ſog nen wodurch
ſeine Bedrängniß aufs Höchſte geſtiegen
iſt Ohne ſchnelle Hülfe würde die
brave Familie gänzlich zu Grunde gehen
müſſen Beiträge zur Rettung der
Armen nimmt die Expedition dieſer

eitung gern entgegen welche auch im
ſtande und bereit iſt etwa gewünſchte

nähere Auskunft zu ertheilen

Für Hettſtädt
Das hieſige Wochenblatt brachte in

Nr 78 und 79 Notizen den Unglücks
fall des Herrn Hübner in der hie

en chemiſchen Fabrik betreffend
Meine der Redaction eingeſandte Be
richtigung daß betreffender Herr
Chemiker und nicht blos Aufſeher
ſei wurde nicht beachtet Es geſchieht
deshalb durch die hier viel geleſene
SaaleZeitung Ehre dem Ehre ge

bühret Meissner Aufſeher
e

Familien Nachrichten
Verlobt Bertha Haft u Dr med

Otto Lorleberg Schlotheim Marie
u Emil Richter Hainichen

u Penig Anna Striegler u Max
Biehl Porſchütz u Ober Gävernitz

Vermählt Aug Weſche u Luiſe
Heyde Magdeburg Ludwig Sperling
u Helene Scharf Dresden Kurt
Sonntag u Auguſte Schwenke Leip,ig
Dr phil Oscar Thiergen u

äſchke Dresden u Kröſtau
Lemſer u Jda Dambacher Plagwitz
Oscar Große u Clara Weiland Leip
zig Prof Ferd Sieber u Vally Ull
rich Berlin

Geboren Ein Sohn Hrn A
Truckenbrodt Hermsdorf Hrn E
Schneider Magdeburg Eine Toch
ter Hrn Carl Prockmann Potsdam
Hrn Moritz Deneke London Hrn
Poſtinſpector Ditfe Leipzig Hrn H
Haupt Lindenau Hrn Vr Seidel
mann Prausnitz Hrn Hauptmann

r Chemnitz
Geſtorben Redacteur Albert Hahn

Leipzig Lindenau Förſter a D Men
dw Derenburg Bäckermſtr Franz
Adolf Pfütze Leipzig Frau Major
von Jena Prenzlau Paſtor em br
Aug Schrey Langebrück
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